
GEDRUCKTE WERBUNG 

Kein 
Verzicht 
auf Print  
 
Immer wieder experimentieren 
Handelsketten mit den unter-
schiedlichen Werbekanälen und 
ihr Erfolg wird stetig hinterfragt. 
Gerade im Einzelhandel haben 
viele Unternehmen eigene Apps 
an den Start gebracht und ver-
suchen damit, die wöchentli ch 
erscheinenden Werbeprospekte 
zu umgehen. 
So hatte auch ALDI Süd test wei se 
im Raum Butzbach (Hessen) in 
70 Postleitgebieten die flä -
chendeckende Zustellung von 
Werbeprospekten an die Haus -
halte eingestellt. Nun kehrt das 
Unternehmen in der Testregion 
wieder zu gedruckten Handzet -
teln zurück. 
Gedruckte Prospekte mit den 
Wochenangeboten von Super -
märkten und Discountern sind in 
Deutschland seit Langem eta -
bliert. Alternativ wurden die 
Informationen in Form von digi -
talem Content oder als kosten -
loses Abonnement angeboten. 
Es wurde jedoch bereits deut lich, 
dass die Kunden auf die 
Printprospekte nicht verzichten 
wollen. 
Besonders während, aber auch 
nach der Inflation, spielt es für 
die Verbraucher eine grosse 
Rolle, die besten Angebote zu 
finden und Geld beim Einkauf zu 
sparen. Gedruckte Informa -
tionen sind hierbei für viele Un -
ternehmen ein ‹zentrales Me -
dium›, das von den Kunden 
über wiegend bevorzugt wird. 
Eine Studie aus dem April 2024 
zeigte, dass gedruckte Handels -
werbung nach wie vor das be -
lieb teste Kommunika tions mittel 
ist. Bei der Umfrage gaben 79% 
der Teilnehmer an, sich wö -
chent lich gedruckte Handzettel 
anzuschauen. 

Auch Zeitungsanzeigen liegen im 
Trend. Nachdem Rewe im letzten 
Jahr seine gedruckten 
Handzettel (nicht überall) ein-
stellte, stieg der Handelsriese auf 
Anzeigen um. Auch ALDI Süd hat 
angekündigt, vermehrt Zei -
tungsanzeigen zu schalten, weil 
auch dieser Printkanal of fen -
sicht lich für Frequenz und Um -
satz in den Filialen sorgt. 
Die im vergangenen Jahr von 
Rewe als Alternative zu den ge -
druckten Prospekte einge führte 
App wird übrigens jetzt mit 
Print flyern beworben. 

Gedrucktes Werbematerial 
bleibt also relevant und funk -
tioniert auch ohne Stroman -
schluss. Direktmailings, Haus -
wurfsendungen, Werbean zei- 
gen oder Supermark tpros pekte 
– Printprodukte bleiben wichti ge 
Touchpoints und stellen sicher, 
dass ihre Bot schaft beim 
Empfänger an kommt.  
Es gibt daneben noch zahlreiche 
weitere und kreative Optionen, 
um Printwerbung mit anderen 
Marketingkanälen zu verbinden. 
Supermarktprospekte und un -
per sonalisierte Hauswurf sen -
dun gen lassen sich einfach und 
effektiv personali sier en und 
schlagen so die Brücke zu digi -
talen Kanälen.  
So bieten sich etwa neue Wege 
mit Programmatic Print an, mit 
Individualisierung und mit Geo-
Marketing. 

KOENIG & BAUER  
Individuelle Be die -
nungsanleitungen 
 
Damit sich Anwender bei Be -
triebsanleitungen nicht mit re -
dundanten Informationen be -
schäftigen müssen, werden 
Betriebsan lei tungen und War -
tungs in for mationen für Rapidas 
automatisiert und massgeschnei -
dert zu ge nau einer Maschine  
er stellt. Das bietet einen schnel -
leren Zugriff auf die gewünsch -
ten Informatio nen.  
> www.koenig-bauer.com 
 
 
SCHUMACHER PACKAGING 
Mondi übernimmt 
Werke in Europa 
 
Im Rahmen seiner Zukunfts -
strategie hat Schumacher Packa -
ging eine Vereinbarung zur 
Übernahme seiner Geschäfts -
bereiche in Deutschland, Groß -
britannien und den Nieder lan -
den durch Mondi getroffen.  
Die Akquisition umfasst sieben 
Wellpappenwerke, zwei Karton - 
 

werke und vier Werke für die 
Verarbeitung von Vollpappe mit 
insgesamt rund 2.200 Mitarbei -
tern. 
 
 
ACTEGA 
Zusammenarbeit 
verlängert 
 
Der Markt an veredelten 
Druckprodukten boomt wie nie 
zuvor. Immer höherwertige 
Inline-Veredelungen im Druck 
werden zum Standard. Neue, 
besonders hochwertige Verede -
lungsformen setzen sich durch 
und werden in Druckbetrieben 
weltweit angewendet. 
Teil dieser Erfolgsgeschichte ist 
die seit mittlerweile acht Jahren 
andauernde Entwicklungs part -
nerschaft zwischen Koenig & 
Bauer und Actega.  
Mit Wirkung zum 1. November 
2024 haben die beiden Unter -
nehmen ihre Kooperation er -
neut um drei Jahre verlängert.  
 
 
FRANKFURTER BUCHMESSE  
Nach Corona wieder 
Wachstum 
 
230.000 Besucherinnen und Be -
sucher, mehr als 4.300 Ausstel -
ler, mehr als 3.300 Veranstal -
tungen und ein ausverkauftes 
Festival des Lesens verzeichnete 
der internationale Treffpunkt 
der Buchbranche. Damit bleibe 
die Messe auf Wachstumskurs, 
so der Veranstalter. 
Allerdings liegen die Zahlen 
noch unter denen vor der Coro -
na-Pandemie. Auch Sicht der 
Aussteller und Fachbesucher war 
die 76. Frankfurter Buchmesse 
jedenfalls eine Handelsmesse mit 
starken Abschlüssen. Auch Kolla -
boration und Kooperation spie -
len eine zunehmend wich tige 
Rolle.

CONTINUOUS 
PRODUCTIVITY.
CONTINUOUS 
PROFITABILITY.
CONTINUOUS 
INKJET.
Fordern Sie Druckmuster unter 
kodak.com/go/520-druckmarkt
oder durch Scannen des 
QR-Codes an.

©Kodak, 2024. KODAK, PROSPER, 
PROSPER ULTRA und das KODAK Logo 
sind Marken.

MARKT & ZAHLEN  |  NACHRICHTEN

Druckmarkt Schweiz 140 | Dezember 2024 | 7



Druckmarkt Schweiz 140 | Dezember 2024 | 8

MARKT & ZAHLEN  |  NACHRICHTEN

 
PAPIERHANDEL 
Inapa unter 
neuem Dach 
 
Der Papiergrosshändler 
Inapa Deutschland GmbH 
hatte aufgrund eines 
Liqui di tätsengpasses am 
22. Juli Insolvenz ange -
meldet. Inapa Deutschland, 
die grösste Länder gesell -
schaft innerhalb der Inapa 
Gruppe, war 2020 durch 
den Zusam men schluss 
von Papier Union und Pa -
py rus Deutschland ent stan -
den und unterhält in 
Deutschland 16 Stand -
orte, ein Logistik netz mit 
über 110 Lkw und be -
schäf tigt mehr als 750 
Mitarbeiter. 
Seit Oktober gehört das 
Unternehmen zu Japan 
Pulp & Paper (JPP). Über -
nommen wurden die Un -
ternehmen Inapa Deutsch -
land, Inapa Com Plott und 
Inapa Packaging. Der 
Über nahmevertrag wur -
de bereits unter zeichnet, 
die Integration ist zum 1. 
Dezember 2024 vorge -
sehen. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
CONTINENTAL  
Ende mit Walzen 
und Sleeves  
 
Continental stellt ihr Ge -
schäft mit Walzen und 
Sleeves für industrielle 
Anwendungen, unter an -
derem die Druckindus -
trie, bis Ende des Jahres 
ein. Hintergrund für diese 
Entscheidung des Conti -
nen tal-Unternehmens be -
reichs ContiTech ist ein 
seit einigen Jahren anhal -
tend schwieriges Markt -
umfeld mit hohem Wett -
bewerbs- und Kosten- 
druck. Von der Einstel -
lung sind rund 20 und 
Mit arbeiter in Walters -
hau sen in Thüringen be -
troffen.  
> www.continental.de 
 
 
EuGH 
Big Tech muss 
zahlen 
 
Eine krachende Nieder -
lage mussten die beiden 
US-amerikanischen Tech-
Giganten Apple und 
Google Mitte September 
in Luxemburg kassieren. 
Der Europäische Gerichtshof 
(EuGH) bestätigte die  
 

Milliardenstrafen der EU-
Kommission. Google wurde 
wegen Machtmissbrauchs 
zu 2,4 Mrd. € Strafe ver -
urteilt, Apple muss wegen 
unrechtmässiger Ver -
güns ti gungen Steuern in 
Höhe von 13 Mrd. € plus 
Zinsen nachzahlen.  
Auf Google dürften noch 
weitere Unannehmlich -
keiten zukommen: Denn 
we gen Missbrauchs der 
Marktmacht beim Be -
triebs system Android ist 
ein Verfahren anhängig, 
in dem es um eine Straf -
zahlung von 4,1 Mrd. € 
geht. Und ebenso wegen 
Wettbewerbsverzerrung 
durch den Google-Dienst 
Adsense ist ein Verfahren 
anhängig, bei dem es um 
1,49 Mrd. € geht.  
 
 
100 JAHRE 
Büchergilde 
Gutenberg 
 
In einer Jubiläumsaus stel -
lung im Museum für Druck -
kunst feierte die Bücher -
gilde Gutenberg an ihrem 
Gründungsort in Leipzig 
ihr 100-jähriges Bestehen. 

Die Büchergilde ist ein 
wich tiges Element der 
deutschen Buchkul tur. 
Ursprünglich aus dem 
Gewerkschaftsumfeld 
ent standen, ist sie heute 
eine eingetragene Ver -
lagsgenossenschaft.  
Sie hat eine grosse künst -
leri sche und buchhand -
werk liche Tradition. 
Insbesondere die illus -
trier ten Bücher begrün -
deten den in der Verlags -
welt hervorragenden Ruf 
der Büchergilde, die bis in 
die Gegenwart hinein 
zahlreiche Prämierungen 
und Auszeichnungen für 
Buchgestaltung erhalten 
hat. 
Die Ausstellung in Leipzig 
machte 100 Jahre Bücher -
gilde mit allen Sinnen be-
greifbar mit historischen 
Büchern, Original-Illustra -
tionen oder besonderen 
Materialien. Und sie er -
zählte abenteuerliche 
Geschich ten und stellte 
Höhe punk te sowie Um -
brüche einer bewegten 
Historie vor. 
> www.buechergilde.de 
 
 

CANON 
Nachhaltigkeits-
preis 
 
Europas höchste Aus -
zeich nung für ökologi -
sches und soziales Enga -
gement geht in der Ka te- 
gorie Informations tech -
nologie an die Canon 
Deutschland GmbH.  
Die deutsche Nieder las -
sung des japanischen 
Konzerns hat mit zahl -
reichen Initia tiven rund 
um Nachhal tigkeit und 
Corporate Social Respon -
sibility die Jury überzeugt 
und sich an die Spitze des 
Wettbe werbsumfeldes 
mit 25 Be werbern setzen 
können. 
> www.canon.de 
 
 
MEDIEN 
Wenig Vertrauen 
in Social Media 
 
77% der Befragten einer 
Allensbach-Studie für den 
MVFP halten die TV-Pro -
gramme von ARD und 
ZDF für vertrauens würdi -
ge Quellen, 65% nennen 
die regionale Tages zei -
tung. Über regionale Titel 
folgen mit 57%. In den 
ost deutschen Bun des län -
dern vertrauen über re -
gio nalen Zeitun gen nur 
29% der Befrag ten.  
Auch die wöchentli chen 
Nachrichtenmagazine 
Spiegel und Focus liegen 
mit 33% unter dem ge -
samt deutschen Wert von 
48%.  
Soziale Medien fallen 
noch weiter ab. Nur 12% 
halten sie für zuverlässig, 
für 57% sind sie unglaub -
würdig. 

Bücherverkaufsbus der 
Bücher gilde in Frankfurt am 
Main im Jahre 1950.



Die Rapida 106 X verschenkt keine Sekunde: Durch extrem 
kurze Jobwechsel erreicht sie maximalen Output. Drucken Sie 
bis zu 22.000 Bogen pro Stunde – auch im Wendebetrieb. 
Platten- und Bedruckstofflogistik, parallele Rüstprozesse und 
digitale Services stellen sicher, dass Sie Ihre Ziele jederzeit 
erreichen.

Koenig & Bauer (CH) AG
info@koenig-bauer-ch.com

Rapida 106 X
Schnellste Jobwechsel – 
  damit Sie mehr Ziele erreichen




